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International einheitliches Sales & Operations Planning
LIVISTO standardisiert Absatzplanung mit REMIRA TIA A3
Insbesondere in der Pharmaindustrie ist eine weitsichtige und strategische Planung von zentraler Bedeutung.  Das gilt nicht nur für die Humanmedizin, sondern auch für Veterinärpharmazeuten wie LIVISTO. Für die Gesundheit tausender Nutz- und Haustiere setzte das Unternehmen auf REMIRA TIA A3. Und bleibt mit einer vorausschauenden Bedarfsplanung stets lieferfähig.

Seit mehr als 15 Jahren durchlebt die LIVISTO Gruppe ein anhaltendes internationales Wachstum. Um als Hersteller und Händler von Veterinärpharmazeutika die Lieferfähigkeit noch weiter zu erhöhen und den wirtschaftlichen Erfolg weiter zu steigern, hat sich der Hersteller von Veterinärpharmazeutika zum Ziel gesetzt, die Absatzplanung in allen Tochterunternehmen zu vereinheitlichen. Gleichzeitig wollte LIVISTO den hohen manuellen Arbeitsaufwand dieses Prozesses so weit wie möglich reduzieren. Mit der Implementierung von TIA A3 verfolgte LIVISTO deshalb einen eindeutigen Plan: „Es war uns wichtig, dass wir den Sales Forecast der gruppenweiten externen Kundennachfrage einheitlich durchführen und allen Stakeholdern im Konzern zur Verfügung stellen. Das reduziert nicht nur Out-of-Stock-Situationen, sondern erhöht gleichzeitig die Umschlagshäufigkeit im Lager. Zu diesem Zweck musste das gesuchte System leistungsstark und gut zu erreichen sein, stabil laufen und den manuellen Aufwand minimieren“, erklärt Kay Dorgeloh, Vice President Mature Markets bei LIVISTO.

Absatzplanung länderübergreifend standardisieren
Mit mehr als 500 Mitarbeitern ist LIVISTO neben Deutschland u.a. auch international in Spanien, Italien, Polen, der Schweiz, Russland, Panama, El Salvador und der Dominikanischen Republik vertreten. Infolgedessen ist es ein großer und manuell nahezu unmöglich zu leistender Verwaltungsaufwand, die Arbeitsabläufe an allen unterschiedlichen Unternehmensstandorten zu vereinheitlichen. So war auch die Absatzplanung vor der Implementierung von TIA A3 nur an vereinzelten Standorten ein Teil des Geschäftsprozesses.

Für TIA A3 entschied sich LIVISTO aufgrund der guten Zusammenarbeit mit REMIRA im Bereich des Bestandsmanagements im Mutterkonzern AGRAVIS. Das System ist heute bereits an zahlreichen Standorten im Einsatz und sorgt für eine einheitliche Absatzplanung. Alle wichtigen Daten stehen transparent und abteilungsübergreifend zur Verfügung. Der hohe Automatisierungsgrad ermöglicht es, dass sich die Mitarbeiter wertschöpfenden Tätigkeiten und dem Management von Ausnahmen widmen können. Für die Zukunft ist geplant, mit TIA A3 ein gruppenweites Datenbild zu erstellen, mit dem der Forecast noch weiter verbessert wird. LIVISTO plant mit TIA A3 sowohl den MTS (Make-to-Stock)- als auch den MTO (Make-to-Order)-Bereich und wird u.a. mit präzisen Prognosen in der Planung unterstützt. Diese erlauben es dem Unternehmen, monatlich rollierend vorauszuplanen und so auch auf kurzfristige Kundenanfragen zu reagieren. 
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Bildunterschriften:

Bild 1: Der Hersteller von Veterinärpharmazeutika LIVISTO hat sich zum Ziel gesetzt, die Absatzplanung in allen Tochterunternehmen zu vereinheitlichen.

Bild 2: Mit der vorausschauenden Bedarfsplanung in REMIRA TIA A3 bleibt LIVISTO stets lieferfähig.
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